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Großherzoglich Badisches

Anzeige - B l a t t
für d r »

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro . 21 . Samstag den t3 . März » 8r - .

Mit Großherzoglich Badischem Kllädigste « Privilrgio .

Bekanntmachung .
Rro . 44 Z » . Den Nachlaß von Aufding - und Lc di qsprecht » xen h « treffend .
Da - Hochpreißliche Ministerium des Innern hat durch Erlaß vom 10 . Februar d . I . Nro » 53 ^ .

verfügt , daß in Zukunft die Aufding - und Ledigfprcchlaxen , wegen deren Nachlaß bisher jeweils an die
Krcisdircctcrien berichtet werden mußte , im Falle der ausgewiesenen Vermögenslosigkeit der LchrjungeN
und ihrer Eltern , von den Aemtcrn in Abgang geschrieben werden können ; wornach sich also in Zukunft
sämmtleche Ober - und Bezirksämter des Kreises zu benehmen haben.

Durlach den 6 . März > 8 * 4 .
Das Direktorium des Murg - und PsinzKreiseS .

v . r i t b e n st e i n . rät . Pfiilsticker . ,

Bekanntmachungen .
Untergerich Niche Aufforderungen

und Kundmachungen .
Schulden ! iquidativnen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgend « Personen etwas zu fordern haben un -

" t «r dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liouidirung derselben vorgeladen . —
AuS dem

B « zirksawt Bretten .
{ i ) U* Diedelsheim an das in Gant erkann¬

te Vermögen deS verstorbenen Schudmachermcisters
Ehristoph Warner auf Donnerstag den >. April
d - 3 . Vormittags 7 Uhr aus diesseitiger Kanzle».
Aus dem

Oberamt Bruchsal .
(* ) zu Bruchsal an dl « Debitfache des Wald -

hornwitths Franz Beck , auf Donnerstag den
April d . I Mertens ^ Uhr auf Grcßh . Oberamks-
kanzley dahi- r Aus dem

Bezirksamt Durlach ,
(r ) zu Wtlferdinqen an das in Gant er¬

kannt « Vermögen des Georg Adam Farr auf Mitt¬
woch den zi . Merz d. I . Nachmittags r Uhr auf
diesseitiger Amtskanjlei . Aus den, '

Bezirksamt Eberdach .
(3) zuNeckarwiwmersbachandaS in Conr

rurs erkannte Vermögen deS Heinrich Zimmer¬
mann , auf Freitag den y . April d . J . Vormittags
8 Uhr auf der Amtsstube dahier. AuS dem

Bezirksamt Errenheim .
( r ) zu Orsch weie r an den in Gant erkannten

Weber Franz Weis , auf Montag den , 5 . Merz
d . I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger Kanzlcy.

( r ) zu Rings heim an den in Gant erkann¬
ten verstorbenen Schneider Martin Witt , auf Mon¬
tag den i3 . Merz d . I . Morgens 8 Uhr auf diessei¬
tiger Kanzlcy.

! ' ) zu Kippenheim an den Bürger Joseph
Dorn er , Joseph Sohn , auf Montag den 29 . Merz
d . I . in diesseitiger AmisKanzley . Aus dem

Stadtamt Freyburg .
( i ) zu Freiburg , an den in Gant erkannter»

Mczgcr Adam Ehret , auf Freitag den 9 . April d,
I . bei diesseitigem Stadtamt , wobei man einen Borg ,
und Stundungsvertrag zu Stande zu bringen suchen
wird. Aus dem

Oberamt HohenqrroldSeck .
(r ) zu Weller , Gemeinde Schönberg an den

in Gant erkannten Schlüssel irth Karl Bielman «,
auf . Samstag den 3. April d . I . auf der Amtskanz-
ley in Seelbach.

( » ) zu Schutterthal , an den in Gavt er-



kannten Georg Kasper , auf Montag den 5 . April
b. I . Morgens Y Ühc auf hiesiger AmtSkanzlei . A . d .

' Stadtamt Karlsruhe .
( r ) zu Karlsruhe an das in Gant erkannte

Vermögen des Schubmachermeisters Michael Kühn¬
berger , auf Dienstag den 6 . April d . I . Nach¬
mittags 3 Uhr auf G vßh . Stadtamt dahier ; woben
bemerkt wird , daß das vorhandene ActivVermrgcn
in 13Ü fl . 36 kr. die bis jetzt bekannten Schulden
aber in » r 48 fl . r kr . bestehen . Aus dem

Bezirksamt stört .
( r ) zu Willstett an den verstorbenen und in

Gant gerakhcnen Bürger alt Johannes Jung , auf
Samstag den Z . April d. I . früh 8 Uhr auf hiesiger
Amtskanzley .

( r ) zu Stadt Kehl an den in Gont erkannten
Kaffeewirth Martin Schwerer , auf Samstag den
z . April d. I . früh 9 Uhr auf der hiesigen Amts »
kanzley . Aus dem

Bezirksamt Lahr .
(0 zu Lahr an das in Ganterkannte Bermö »

gen des BackerS Georg Kreß , auf Donnerstag den
« . April d . I . Morgens auf diesseitiger Amtskanz -
ley . Aus dem

Bezirksamt Oberkirch .
(3 ) zu Oberndorf an den in Gant erkannten

Bürger und Bauer Joseph Müller , auf Freitag
den z 6 . Merz d . I . Morgens 8 Uhr auf der Amts »
kanzley zu Oberkirch . Aus dem

Oberamt Offendurg .
fz ) zu Niederschopfheim an die in Gant

erkannte alt Jakob Bürkelsche Ehefrau , auf
Mittwoch den zr . Mär ; d. I . Vormittags 8 Uhr
auf diesseitiger Oberamtskanzley .

( 1 ) zu Odernesselried an das in Gant er¬
kannte Vermögen des Bürgers Georg Palmer
und dessen Frau , auf Mittwoch den 3 « . März d . I .
Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger Oberamtskanzley .

( r ) zu Durbach an das in Gant erkannt «
Vermögen des Bürgers Georg Dinner und dessen
Frau , auf Donnerstag den 1. April d . I . Vormit¬
tags 8 Uhr in der hiesigen Oberamtskanzlei . A. d .

Oberamt Pforzheim
(3 ) zu Dürrn an das in Gant erkannte Ver¬

mögen des Bürgers und Bauers Wilhelm Schle¬
gel , auf Mittwoch den » 4. März d . I . auf hie¬
siger Oberamtskanzley .

( r ) zu Brötzingen an das in Gant erkannte
verschuldete Vermögen des Bürgers und Schnc -ders
Johannes Z i e fl e , auf Samstag den z . Aprr ! d . I .
in diesseitiger Oberamtskanzley . Aus dem

Bezirksamt Rhe » n bisch v ffsheim
( r ) zu Bodersweier an den in Gant erkann¬

ten Johann Grob , auf Montag den *9 . Marz
d . I . auf di'csseikigcr AmtSkanzlcy .

( 0 . zu -' ' ein prechkShofcn ün den in Gant
erkannten Schwanenwinb Andreas Wendling , auf
Donnerstag den ' . April d . I . Morgens 9 Uhr aufdiess - i -
ti ,\n Amt .' kanzlcy , wobei) sich die Gläubiger über den Lie -
gcnschastsverkauf zu erkläre » habe » . Aus dem

Bezirksamt Waldkirch .
( 3 ) zu Prechthal an den in Gant erkannten

Bauern Nikolaus Schill , auf Freylag den 26.
Marz d . I . Vormittags 8 Uhr auf Grrßh . Amts -
kanzley zu Waldkirch .

(r ) Ackern . fAufforderung .j Die Erbm der
zu Gamshurst kinderlos verstorbenen Barbara Kropp ,
binterlassene Wittwe des verstorbenen Schusters Bal¬
thasar Bosch von Schultern haben die Erbschaft als
VorsichtSerben angelrcten , daher werden alle diejenige ,
so eine Fcdrrung an gedachte Verlassenschafr zu ma¬
chen haben , hiemit aufgcfoiderk , solche Mittwoch den
> 7 . März d . I , vor Grrßh . Amisrevisorat unteb
Vorlage der BcwelSUrkunden richtig zu stellen.

Achern den » 9. Febr . > 8 * i . '

Großh . Bezirksamt .
( 3) Karlsruhe . fAufforderung .j Den 17 .

d . M . starb dahier MinisterialExpcditor Leopold
Wolf von Rastatt gebürtig , ohne Hinterlassung
von LeibesErbcn Einig « Monat « früher starb auch
dessen Ehefrau Magdalena ged. M r r z «benfallS von
Rastatt gebürtig .

Es werde» daher all « diejenige , welche einen
rechtlichen Anspruch an deren Verlassenschafl alS Erbe
oder Gläubiger zu haben glauben , hiemit aufgefcd

'
ert,

solchen binnen 4 Wochen bey dem Großh . Stadl -
amksrevisorat dahier gellend zu machen , als sonst
nach fruchtlosem Ablauf dieses Termin - da - vorhan¬
dene Vermögen nachdem vorliegenden Testament aus »
gefolgt werden wird .

Karlsruhe den 25 . Febr . ' 8 * 4 .
Großherzogl . Stadtamt .

( r ) Schvpfheim . sAufforderung .j Im Sep¬
tember v . I . starb Andreas Bötsch von Hausen
kinderlos , ad intestato mit Zurücklassung eines
Vermögens von ungefähr 3000 fl . Es haben sich
als Erben seines Nachlasses sowohl von väterlicher
alS mütterlicher Seite Verwandte gemeldet ; da aber
zweifelhaft ist , ob nicht noch mehrere erbberechtigte
Seitenverw .indte , besonders von mütterlicher Seit «
vorhanden seyen , so wird die Eröffnung dieser Erb¬
schaft mit der Aufforderung an sämmkliche vermernt »
liche Erbberechtigte hiermit öffentlich bekannt gemacht »
sich innerhalb 6 Wochen unter Vorlegung der nöthi -

gen Dokumente tahier gehörig zu legitimiren , widri¬
genfalls die Erbschaft unter den bekannten Erben
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vercheilt werden würde. Dabey wird bemerkt, daß
die Mieuec des Erblassers Magdalena Greiner ,
eine Rechter des Johann Greiner , Glaser ven
Glashätkrn , V - gtcy Hasel gewesen , und im Jahr
»-7Ü9

'
gestorben Ny ' .
Schopfh . m den 3 . Merz * 8 * 4 *

Grcßherzogl . Bezirksamt .

Mundtodt - Erklarungen ,

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬
lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundeodi erklärien Personen , nichts geborgt oder
sonst mit demselben kontrahirt werden . Aus dem
* Bezirksamt Bü hl .

< r ^ von Altschweier dein nunmehr im ersten
Grad mundtcdt erklärten Meis Lamprecht , dessen
Pfleger der Bürger Romuald Bechtold von da
tst. Aus dem
' Bezirksamt Gernsbach .

- fr ) non Ottenau dem Löwenwirth Gabriel
Krieg , dessen Aufsichtspfl.-qer der dortige Bürger
Daniel S i e be r t ist . Aus dem

Bezirksamt Trybrrq .
<, ) von ' Furtwa nge n dem Zimmermann

Marlin Hecht , dermalen in Schönwald wohnhaft,
dessen Beistand der Bürger Michael Furtwäng -
< er v« , Schönwald ist . Aus dem

Bezirksamt Dilti ngen .
{ 3) von Unterkürnach dem blödsinnigen Ma -

tha Wursthorn , dessen Aufstchtspflegee Baptist
9iiu 30tb von da ist.

(z ) Offen bürg . (Bekanntmachung . 1 Dem
vormaligen Priester Joseph « r c i n g a r d von hier ,
tst nunmehr wieder die freie Verwaltung seines Ver¬
mögens überlassen . Was hiemit öffentlich zur Kennt-
niß gebracht wird.

Off .nbug den , 0 . Febr . > ° I4 .
Großh :rzogi. Ldcrawk .

Erbvorl -a düngen .

Folgende schon längst abwesende Personen
ober deren Leibeserbca sollen binnen , 2 Monate «
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihr «
bekannten nächsten Verwandten gegen Kaution
wird ausgeliefert werde « . Aus dem

Bezirksamt Berber g.
(r ) von Aff » mst « dt der Joseph Rupp , rvel-

cher vor « ,wa 30 Jahren unter das Ocstreichische
Militair gi «ng. AuS dem

Oberamt Emmendingen .
( > ) von Thenningen der Martin Jenn « . ,

ry . lch -r sich im Jahr >8o>6 als Bäcker auf die Wan
dcrschast begeben , im Jahr , 8 > r bei der damaligen
fan,ösischen Armee als Bäcker engaairte , und m t
dieser nach Rußland gezogen , fit « 8 >r aber kei «

Nachricht mehr von sich gegeben da '. Aus d . m
Bezirksamt Hütin .. en . .

tzl von Tannhcim der Jebann Höizle ge»
hören am 1 . May > 785 welcher ber . irs f .t re« Jah¬
ren abwesend ist , und fch sehr wahrscheinlich in
K . K . östreichischc Militärdienste begcbcn batohne
dass seither yon dessen Aufenthalt etwas bekannt wor¬
den wäre , dessen unter Pflegschaft stehendes Bermö»
gen in 164 fl . * 7 kr . besteht .

'Aus dem
Bezirksamt Lahr . ^

/,
( r ) denLahr die Katharina Göhrtnger -

welch« sich schon vor 31 Jahren aus hiesig»« Ste .dk
entfernt , und seither keine Nachricht mehr von sich
ertb ilt bat , deren Vermögen in > 93 fl. ZZ kr . be¬
sieht . Aus dem

Bezirksamt Lörrach .
t,f von Thumringen der im Jahr >793

als Schneider auf die Wandersts>ast gegangene Friet -
eich Ohm , welcher seit jener Zeit keine Nachricht
von sich nach seiner Heimalh gelangen ließ , dessen
Vermögen in ungefähr *00 fl besteht. Aus dem

Lberamt Rastatt .
( r ) von Rastatt die beiden Brüder Anton

Höl l m a nn und Franz Joseph H cllma n n , wovon
« rster/r im Jahr , 797 und letztcr.WM Jahr > Sq5
sich von HauS entfernre , ohne bis^ DW)aS von stch
hören zu lassen , deren Vermögen in ungefähr 354 fl.
besteht .

( >) Lahr . ( Verschollenhciiscrklaruna. f Se¬
bastian Biedermann von Schütter « , der sich nach
der amtlichen Auff. rderung vom 19 . Jänner v . I .
weder in Person noch durch Leibeserbrn zum Empfang
seines ohngeführ 200 fl . betragenden Vermögens ge¬
meldet hat , wird hiemit für verschollen erklärt und sein

Vermögen den nächsten Anverwandten in fürsorglichen
Besitz gegen Sicherheitsleistung übergeben.

Lahr den 6 . Merz > 8 * 4 .
<lk rosst» Bezirksamt .

CO Obcrkirch . s Verschollenheitserklärung. 1
Da Fidel M ü l l e r von Gaisbach , auf die vor ei¬
nem Jahr geschehene öffentliche Vorladung sich nicht
gemeldet hat , so wird derselbe für verschollen erklärt ,
und sein Vermögen in fürsorglichen Genuß gegeben . '

Oberkirch den 4 . Merz « 8 - 4 .
Geoßberzogl. Bezirksamt .

( 1 ) Schwetzingen - sVerschollenheitserklärung.1
Da der vermißte Christeph Fütlerljng von Hocken-



heim auf die diesseitigen früheren Verladungen sich
nicht gestellt hat , so wird derselbe hiermit für ver¬
schollen erklärt , und sein Vermögen seinen Verwand¬
ten in fürsorglichen Besitz gegeben.

Schwetzingen den r . Mer ; 1824 .
Großh . Bezirksamt .

( 3) Schwetzingen » ( Verschollenheitserklä¬
rung - ) Da der unke-m 28 . Jänner v . I . ediclaliter
vvrgkladcne Samuel lÄrunnuer von hier sich nicht
gemeldet hat , so wsî > er für verschollen erklärt und
sein Vermögen seinen nächsten Verwandten in für¬
sorglichen Besitz übergeben .

° Schwetzingen den » 6 . Febr . * 824 .
KroßKe -zval B zlrkeant .

( 1 ) Tryberg . ( Verschollenheitserklärung .) Da
der Soldat Ebristian Kern von Gl '

ittenbach der öf-
femliche » Vorladung vom y. Der . > 8rr . ungeachtet
sich inner der gesetzlichen Frist dahier nicht gemeldet
hat , so wird derselbe nunmehr als verschollen erklärt ,
und sein Vermögen den erbberechtigten Verwandten
gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz über¬
geben . Tryberg den 1 . Merz >8 r 4 .

Großhcrzoqliches Bezirksamt
(1 ) Tryberg . ( Verschollenhsitserklarung .) Nach¬

dem Anton Fehcendach von Gütkenbach der öf¬
fentlichen Vorladung vom » 4 Der . 1822 ungeachtet
sich inner der ihm anberaumten Frist dahier nicht
gemeldet hat , so wird derselbe nunmehr als verschol-
ten erklärt , und sein Vermögen dcn nächsten Ver¬
wandten gegn ^ ^ icherheiisl . istung in fürsorglichen
Besitz üdergMW Tryberg dm rz . Jan . t 8 »4 -

Bezirksamt .

Ausgetretener Bor .ladungerr .

( 2 ) B 0 n » d 0 r f. (Vorladung . ) Der Soldat
Blasius Rogg von Glashütten ist während seiner
Beurlaubung böslicher Weise entwichen . Derselbe
wird daher hicmit aufoefordcrt , sich binnen 6 Wo¬
chen um fo gewisser bei seinem Eommando , oder der

.Unterzeichn , tcn Stelle zu melden , in d sich über seine

.Entfernung z» verantworten , als sonsten nach Mas -
gabc der bestehenden Landesgesetze g . gen ihn fürge -
fahren werden würde .

Bonndorf den z . März « 8 * 4.
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Br uchsa l. ( Vorladung . ) Nachstehende
Eonscril Uten , welche bey der Meffn , g und Visitalion
sowohl alü bey der Verloosung nicht ersstzienen , und
unwissend wo abwesend sind , durch die für sie gezo¬
genen Loos« aber zum Aclivmilitärdienste bestimmt
wurde , nämlich 7

r ) Liborius Renner von Forst ,
2 ) Joh Lambert Nem in d e r von Laugenbrückerr ,
3) Joh . Lambert Henckel von MingsiShcim ,

werden hicmit vorgeladen , sich binnen 6 Woche»
bei Vermeidung der gesetzlichen Nächtkeile dahier z»
stellen. Bruchsal den 17 . Februar i 8 * 4.

Großh . Dberamt .
( r ) Bruchsal . ( Vorladung .) Nach erhalle ,

ner yiachricht von dem Eommando des. Großh . Linicn -
JnfanterieReglMentz Großherzog Ars . r . stet . 15.
d . M . ist der bei demselben als Corpora ! gestandene
Adam Harkmann von Odenh . im dcscrtirt . Der¬
selbe wird hiemit vorgeladen , binnen 3 Monaten zu
erscheinen , und sich hierüber zu verantworten bey Ver -

#
mciduna der gesetzlich ; » Strafe .

Bruchsal den »8 F »br . » 814 .
Gcoß '>erzogl . Oderamt »

( r ) Emm enden gen . ( Vorladung . ) Ma¬
thias Z ümmerlin von Eichstekten zur Eonsrnplion
für das Jahr >3 r 4 gehörig , hat sich dem Kriegs¬
dienste heimlich entzogen , solcher wird daher aufge¬
fordert , binnen ü Wochen sich dahier zu stelt . n , und
über den Austritt zu verantworten , indem sonst alr
ausgetretener Unterlhan über ihn wird erkannt wer¬
den . Emmendingen den 3 . Marz » 8 *4 .

Großherzogiiches Oberamt .

( 1 ) Ettenheim . ( Bekanntmachung und Sig¬
nalement . ) Der unten beschriebene angebliche Kü ,

fergesell , aus Polen bei Warschau gebürtig , der sich
Johann Georg Haderer nennt , ist dahier wegen
Mangel an Schriften in Verhaft und Untersuchung
gekommen , und da sowohl sein Zustand als seine
rqjdcrsprechenden Angaben im Verhör ihn als einen
verdächtigen Menschen darstellen , so finden wir uns
veranlasst ihn öff,nUich auszufchreiben , und die Großh .
resp . Behörden zu ersuchen auf . den Fall daß sie naher »

Kcnnlniß von ibm haben , uns solche baldgesällignstl -

zutheilen . Ettenh . im den y . Mörz » 824 .
Großh . stZezirkSAmt.

Signalement .
Derselbe mißt 5 ' r "

, hat blaue Augen , eine

große Nase , einen ein wenig aufgeworfenen Mund ,
gewöhnliches Kinn , ins blonde fallende Haare , hat
auf der rechten Seite neben der Nase eine Narbe
welche von einem Pferdschiag Herkommen soll , und
ist nach seiner

'
Angabe 25 Jahre alt . Er trägt einen

alten Janker , von Zweitzerzwjlch , ein alt abgeschoße-
nes grünes manchesternes Gillet , ein altes schwarzsei¬
denes Halstuch mit reihen Streifen , alte geflickte
und zcrrißenr grantüchene Hofen , rindslederne Halbe

stiefel , ist ohne Kopfbedeckung und sonstige Effekten .

( Hierbey eine Dezssagt, .•
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